






Die Empfehlung des Monats

Brillanz in feinen Pastelltönen: Auch in diesem Monat 
haben wir einen Edelstein für Sie ausgesucht, der uns 
besonders begeistert und den wir Ihnen deshalb ans 
Herz legen wollen. 

Keine Neuheit, kein unbekannter Edelstein – jedoch 
eine Seltenheit, die uns jedes Mal aufs Neue in ihren 
Bann zieht. Die sanften Magnolien- und Pfirsichtöne 
sind einmalig in der Edelsteinwelt, mit hochwertigem 
Gold oder Silber vereint, entstehen Schmuckstücke, 
die weltweit begehrt sind. Die Schönheit des Morga-
nits ist unbestreitbar. 

Morganite gehören wie Aquamarine und Smarag-
de zur Mineralfamilie Beryll, die ihrer bekannten und 
geschätzten Mitglieder wegen zuweilen auch als 

„Mutter der Edelsteine“ bezeichnet wird. Berylle erhal-
ten ihre markanten Farbtöne durch fremde Elemente, 
so wird Morganit beispielsweise von Spuren Mangans 
gefärbt. Von Expertenhand geschliffen, kommen die 

Der Morganit
sanften Rosétöne dann besonders gut zur Geltung.

Der Morganit ist ein transparenter Edelstein mit ein-
drucksvoller Brillanz und einem strahlenden Lüster; 
als facettierter Edelstein wird er zu einem Schmuck-
stein mit stillem Charme. Weltweit besteht eine große 
Nachfrage nach dieser Kostbarkeit, die Minen in Bra-
silien und Madagaskar sind jedoch fast erschöpft. Vor 
kurzem wurden jedoch glücklicherweise in Nigeria 
und Mosambik einige wenige Vorkommen hochwer-
tigen Rohmaterials entdeckt – nur deshalb ist es uns 
möglich, Ihnen den wertvollen Edelstein weiterhin 
anzubieten. Unsere Exemplare zeigen ein Rosa in ex-
zellenter Qualität (hochkarätige, reine Morganite sind 
übrigens seltener als Smaragde) und einen unnach-
ahmlichen Glanz. 

Freuen Sie sich auf eine Morganit-Kollektion mit 
Schmuckstücken in Silber und Gold – bei dieser Aus-
wahl ist bestimmt auch Ihr persönlicher Favorit dabei!

Morganit-Goldring Morganit-Silberring

Morganit-Herren-Silberring Morganit-Goldring
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Morganit-Goldarmband
21 Morganite - 14,30 ct
375er Gelbgold - ca. 8,68 g
Armband ca. 19 cm
30.04.2013 ab 22.30 Uhr
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Hinter der Kamera

Annette

„Die Stunde ruft: Nütze die Zeit“ – jeden Morgen aufs 
Neue registriere ich zerknirscht die mahnenden Worte 
am Eingangsportal des altehrwürdig Gewerbehofes in 
Berlin Kreuzberg. 

Der Blick wandert zur Uhr und ich stelle ernüchtert 
fest, dass die goldene Morgenstund' wenig Verlocken-
des für eine alte Nachteule wie mich bereithält. Zur 
Verteidigung meiner morgendlichen Antriebsschwä-
che sei gesagt: Abends bin ich umso fitter! Und das ist 
auch gut so, denn Juwelos Edelsteinträume begleiten 
Sie bis nachts um zwei – und damit auch mich. 

Bei Juwelo verantworte ich den Verkauf und arbeite in 
erster Linie mit unserem Moderatoren- und Producer-
Team zusammen. Insgesamt 22 aufgeweckte Köpfe, 
die ihrer Leidenschaft für die unerschöpfliche Vielfalt 
von echten Edelsteinen jeden Tag freien Lauf lassen. 
Eine aufregende Arbeit – und eine vielseitige: In Redak-
tionskonferenzen werden monatlich neue Edelsteine auf 
Sende-Slots geplant, Gast-Specials koordiniert, Sonder-
formate konzipiert und Edelsteinfakten verarbeitet. 
18-h-tägliches Live-Programm wollen solide vor- und 
nachbereitet werden. Wie gesagt: Die Stunde ruft. 

Das Herzstück des Senders – die Regie
   
Die Zusammenarbeit zwischen Regie und Studio ist 
eine ziemlich intime – immerhin sitzt der Producer dem 
Moderator sprichwörtlich als Knopf im Ohr – verbun-
den mit einem kleinen Mikrofon führt er seinen „Mod“ 
durch die tägliche Sendung. Dabei vertreten beiden 
Parteien manchmal unterschiedliche Interessen. 
Denn während Nicole in Schmuckträumen schwelgt 
und Jeannette „nur kurz was Hübsches basteln will“, 
muss ein Producer neben der Preisgestaltung auch 
die Sendezeit genau im Blick halten. Rund 500 Auktio-
nen füllen einen typischen Juwelo-Tag. Schon wieder 
– die Stunde ruft: Nütze die Zeit! Und wenn die zur Eile 
drängende Stimme dann doch zu penetrant ist, wird 
sie einfach leiser gedreht. Nachvollziehbar. Zumindest 
aus der Sicht des Herrn Ahrens, der gerade einen Vor-
trag über Kafkas Erbe in der zeitgenössischen Literatur 
zum Besten gibt und nicht gestört werden will. Kleiner 
Scherz – die Live-Sendungen funktionieren natürlich 
nur im Team. Und das ist bei Juwelo ein richtig gutes, in 
dem ich mehr als gerne arbeite.         
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Annette

Das TV-Producing habe ich hier von der Pike auf gelernt –
und in zahllosen Live-Sendungen (und bei entspre-
chend vielen Feierabend-Bierchen) lernt man seine Kol-
legen wahrscheinlich besser kennen und schätzen, als 
während der meisten Büro-Alltage. Mittlerweile erken-
ne ich – wie Sie beim Fernsehschauen vielleicht auch –
jeden Moderator an seinen Händen, seinen Gemüts-
zustand am Klang seiner Stimme und den jeweiligen 
Producer an seiner Spielgeschwindigkeit. Die meisten 
sind eben doch schon sehr  lange dabei. Schön, oder?

Begonnen habe ich meine Juwelenlaufbahn vor 
mehr als 5 Jahren und bin damit von der ersten Sende-
stunde an Mitglied der Juwelo-Crew. Als gebürtige 
Schwäbin vom Bodensee zog es mich nach einem 
durchaus faden BWL-Studium in Hannover (unglück-
licher Studienschwerpunkt: Finanzdienstleitung) sehr 
dringend ins pulsierende Berlin. Der Wannsee ist zwar 
nicht ganz so schön wie das „Schwäbische Meer“ und 
das Einführen der „Kehrwoche“ könnte in Kreuzberg 
unter Umständen als Konversions-Gesuch fehlgedeu-
tet werden, aber dafür ist die kulturelle Vielfalt riesig, 
und das befreiende Lebensgefühl guter Großstadtluft 
für mich unersetzbar. Meine erste hauswirtschaftliche 
Akquisition als frische Wahlberlinerin war übrigens ein 
Spätzle-Hobel. Ein bisschen Heimat hat anfangs dann 
doch gefehlt.

Inzwischen ist die Hauptstadt mein Zuhause gewor-
den und am allerliebsten habe ich meinen Kiez am 
späten Abend, wenn der Trubel des Tages sich gelegt 
hat. Dann genieße ich von meiner Dachterrasse im 5. 
Stock die bunten Lichter der Reklametafeln unten und 
überlege, welche Juwelen der Abend noch für mich 
bereithält. Denn noch immer ruft sie, die Stunde…  

Demnächst bei Juwelo: Funkelnde Aussichten…

Was mir besonders am Herzen liegt, ist die neue (und 
übrigens noch geheimgehaltene   ) Schmuckkollek-
tion vom Juwelo-Experten Paul Udomkiet, an der in 
Chanthaburi mit Hochdruck gearbeitet wird. Eine aus-
gesuchte Sammlung wunderschöner Schmuckstücke, 
die mit viel Liebe zum Detail und Hingabe zur Ästhetik 
genau in diesem Moment für Sie zusammengestellt 
wird. Näheres folgt bald. Seien sie gespannt. Ich bin es. 

In diesem Sinne grüßt Sie herzlich, Ihre Annette 

übrigens noch geheimgehaltene   ) Schmuckkollek-
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Der Geburtsstein im Mai

Ein grüner Stein? Nein. Der grüne Stein. Seine 
Farbe setzt Maßstäbe, an denen andere gemes-
sen werden. Seine Schönheit ist unbestritten – seit 
Jahrtausenden. Ihm wurde einst sogar ein eigener 
Schliff gewidmet. Der Smaragd gehört definitiv zur 
obersten Riege in der Edelsteinwelt. 

Ruhm erlangte das bekannte Mitglied der Beryll-
Familie schon bei den Ägyptern. Die dortigen Sma-
ragd-Minen wurden bereits im 13. Jahrhundert vor 
Christus entdeckt und waren lange Zeit die Haupt-
quellen für den begehrten Edelstein, selbst Europa 
bezog Smaragde aus Ägypten. Unter Kleopatra 
(69 bis 30 v. Chr.) entwickelte sich der grüne Beryll 
schließlich zu einer Art Nationalsymbol: Smaragde 
mit dem Bildnis Kleopatras wurden an Würden-
träger des Reiches verschenkt, die Minen von der 
letzten Königin des ägyptischen Reiches gar zu 
deren Eigentum erklärt. Heute sind die legendär-
en Quellen am Nil versiegt. Grüne Berylle stammen 
mittlerweile aus Brasilien, Kolumbien, Russland, 
Sambia, Südafrika, Afghanistan und Pakistan.

Das beliebte Mineral entsteht durch das Zusam-
menwirken von aufdringendem Magma und meta-
morphen Gesteinsumwandlungen. Der Abbau der 
Rohkristalle erfolgt dann fast ausschließlich aus 
dem Muttergestein, in welches die Smaragde in 
kleine Gänge ein- oder an den Wänden von Hohl-
räumen aufgewachsen sind. Vor allem in Pegma-
tit (grobkörnige Varietät magmatischen Gesteins), 
Kalkgestein, Schiefertonen, Biotitschiefern oder in 
Flusssedimenten finden sich Lagerstätten. Die Sma-
ragdkristalle wachsen prismenförmig und können 

– als eingewachsene Exemplare – bis zu 5 kg schwer 
werden. Reine Stücke sind dabei sehr selten, viel-
mehr wird der grüne Edelstein seiner filigranen 
Einschlüsse wegen geschätzt: Sie wirken wie zarte 
Pflanzen in einem grünen Garten. (Der französische 

Begriff „Jardin“ für „Garten“ dient der kunstvollen 
Bezeichnung der eingeschlossenen Flüssigkeiten 
oder Fremdkristalle.) 

Ihre beliebte und markante Farbe erhält die 
Beryll-Varietät übrigens durch Chrom und/oder 
Vanadium. Geschätzt wird sie auch für ihre außer-
gewöhnliche Brillanz (die Lichtmenge bzw. Körper-
farbe, die aus dem Innern des Edelsteines reflektiert 
wird): Das typische Smaragdgrün erstrahlt regel-
recht aus dem Edelsteinkörper; das elektrisierende 
Leuchten wird auch als „grünes Feuer“ bezeichnet 
und ist weltweit sehr begehrt.

Die vollkommene Schönheit eines Smaragdes 
wird jedoch erst nach dem Schleifen sichtbar, da 
dabei die jeweilig vorhandenen Eigenschaften des 
Rohkristalls bestmöglich herausgearbeitet werden. 
Das Schleifen dieses Berylls gestaltet sich schwierig, 
da das Rohmaterial eine gewisse Sprödigkeit auf-
weist: Um eventuelle Spannungsrisse zu vermeiden 
und die Empfindlichkeit gegen Stöße zu reduzieren,
wurde der sogenannte „Smaragdschliff“ ent-
wickelt. Hier sind die 4 Ecken durch Facetten abge-
stumpft. Nach der Verarbeitung durch einen erfah-
renen Edelsteinschleifer kann 
der Smaragd schließlich 
zu einem schönen 
Schmuckstück ver-
arbeitet werden – in 
Gold oder Silber 
gefasst wird er so zu
einem außergewöhn-
lichen und unverwech-
selbaren Blickfang. 
Finden Sie hier Ihr persön-
liches Lieblingsacces-
soire mit einem strah-
lenden Smaragd!

Der Smaragd

Finden Sie hier Ihr persön-Finden Sie hier Ihr persön-

Sambia-Smaragd-Goldring
15.04.2013 um 20.30 Uhr
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Transvaal-Smaragd-
Goldarmband
10.04.2013 um 18.30 Uhr

Der Geburtsstein im Mai:

Ersteigern Sie Schmuckstücke mit dem
Geburtsstein Smaragd in 925er Sterling 
Silber am

27. und 28.04.2013 um 22 Uhr.

Sambia-Smaragd-Herren-Goldring
06.04.2013 um 18.30 Uhr

AAA-Russischer Smaragd-Goldring
02.04.2013 um 18 Uhr

Smaragd-Silberring
Smaragd-Silberhalskette
03.04.2013 um 16.30 Uhr

AAA-Brasilianischer 
Smaragd-Goldring
05.04.2013 um 18.30 Uhr

Smaragd-Silberanhänger
13.04.2013 um 16.30 Uhr

Smaragd-Silberbrosche
14.04.2013 um 13.30 Uhr
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Das Juwelo-Highlight

Farbwechsel-Granat-Goldring
Farbwechsel-Granat - 3,11 ct
6 VS Brillanten - 0,040 ct
750er Gelbgold - ca. 5,31 g
Ring 25,5x20,5 mm
29.04.2013 um 15 Uhr Ceylon-Stern-Saphir-Goldring

Ceylon-Stern-Saphir - 3,43 ct
6 VS Brillanten - 0,05 ct
750er Gelbgold - ca. 6,03 g
Ring 25x21 mm
08.04.2013 um 15 Uhr

Edelroter Spinell-Goldring
Edelroter Spinell - 2,06 ct              
2 VS Brillanten - 0,060 ct
750er Gelbgold - ca. 4,48 g
Ring 25,5x21 mm
01.04.2013 um 18 Uhr

Marambaia-Topas-Goldanhänger
Marambaia-Topas - 58,81 ct
40 VS Brillanten - 0,140 ct
750er Gelbgold - ca. 14,84 g
Anhänger 52x31,5 mm
11.04.2013 um 20 Uhr

Oregon-Sonnenstein-Goldring
Oregon-Sonnenstein - 5,23 ct
28 VS Brillanten - 0,18 ct
750er Gelbgold - ca. 6,91 g
Ring 27,5x21 mm
30.04.2013 um 18 Uhr
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Fancy-Tansanit-Goldring
Fancy Tansanit - 4,39 ct
6 VS Brillanten - 0,046 ct
750er Gelbgold - ca. 4,51 g
Ring 26,5x20,5 mm
02.04.2013 um 20 Uhr

Cuamba-Granat-Goldanhänger
11 VS Brillanten - 0,070 ct
750er Gelbgold - ca. 5,76 g
Anhänger 35x13 mm
16.04.2013 um 15 Uhr

Madeira-Citrin-Goldarmband
56 Madeira-Citrine - 25,32 ct
375er Gelbgold - ca. 16,05 g
Armband ca. 20 cm   
05.04.2013 um 22 Uhr
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Edelsteinpremiere

Im April erwartet Sie eine Neuheit bei Juwelo, die Sie 
begeistern wird. Freuen Sie sich auf den Pinken Turma-
lin aus Nigeria! Die Farbintensität, die uns dieser neue 
Turmalin zeigt, ist wirklich beeindruckend; in Kombina-
tion mit seiner besonderen Reinheit und Brillanz wird er 
zu einem gefragten Schmuckstein. Die seltene Schön-
heit gehört zur großen Mineralfamilie der Turmaline – 
eine Gruppe, die ihrer Vielfalt wegen bei Kennern sehr 
geschätzt wird. 

„Turmali“ ist übrigens ein singhalesisches Wort („Stein 
mit gemischten Farben“); es gilt als Namensursprung 
und verweist bereits auf den Farbreichtum dieser 
Mineralklasse. Das Präfix „Pink“ soll diese neue Varie-
tät von dem verwandten Rubellit abgrenzen, der in 
ähnlichen Nuancen auftritt. Beide Turmaline erfreuen 
Edelsteinliebhaber mit ihren femininen Schattierun-
gen, unterscheiden sich jedoch in der Intensität ihrer 
Farbe, d.h. in ihrer Helligkeit und Farbsättigung. 

Nigerianischer Pinkfarbener TurmalinNigerianischer Pinkfarbener Turmalin

Nigerianischer Pinkfarbener
Turmalin-Goldanhänger

Nigerianischer Pinkfarbener 
Turmalin-Goldring

Seit 1998 werden Turmaline in der nigerianischen 
Edoukou-Mine abgebaut. Ihre herausragende 
Qualität hat dazu geführt, dass dieses Turmalin-
Vorkommen in der Nähe der Hauptstadt Ibadan 
(Oyo-Staat) bereits nach zwei Jahren fast voll-
kommen erschöpft war. Was wir Ihnen hier als 
Edelsteinpremiere anbie-
ten, sind seltene und 
sehr gefragte Edel-
steine, die nur in 
sehr geringer Stück-
zahl verfügbar sind.

Der Nigerianische 
Pinkfarbene Turmalin 
setzt wunderschö-
ne Farbakzente, die 
durch seinen ausge-
prägten Dichroismus 
erweitert werden: Je nach Winkel, von dem aus 

der Edelstein betrachtet wird, können 
die Farben variieren. Am intensiv-

sten erscheinen die Orchideen-
Farben, richtet sich der Blick 
entlang der Hauptachse.
Nach dem tristen und grauen 

Winter erfrischt die Farbe 
des Pinken Turmalins und 

macht Lust auf sonnige 
Tage mit fruchtigem 

Himbeer-Eis. Diese 
Premiere sollten Sie 
nicht verpassen!

Rubellit

Pinkfarbener Turmalin

12



Nigerianischer Pinkfarbener 
Turmalin-Goldarmband
56 Pinkfarbene Turmaline - 23,05  ct
375er Gelbgold - ca. 14,63 g
Armband ca. 20 cm
27.04.2013 ab 18 Uhr

13



Nigerianischer Pinkfarbener 
Turmalin-Goldschmuck
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Vorgestellt

Neue Topase bei Juwelo!
Der Frühling ist da! Bei Juwelo zeigt er sich in bunten 
Edelsteinen! Seit dem 20. März (offizieller Frühlingsbe-
ginn) haben wir zehn neue Topase in unserem um-
fangreichen Angebot. Diese Varietäten mit ihren 
außergewöhnlichen Farben werden auch Sie be-
geistern: Schalten Sie vom 1. bis 5. April jeweils von 
15.30 bis 16 Uhr sowie von 20.30 bis 21 Uhr ein und be-
staunen Sie ein weiteres Mal die Frische unserer neuen 
Topase!

Freuen Sie sich z.B. auf den Frühlings-Topas mit 
seinem frischen Grün und einer sanften Gelb- und 
Blau-Nuance. Er macht Lust auf diese Jahreszeit, 
in der alles zu sprießen beginnt. Ein weiterer grüner 
Frühlingsbote ist der Marrequinho-Topas. Er besticht 
durch ein sehr intensives, pleochroitisches Dunkel-
grün (aus unterschiedlichen Betrachtungswinkeln 
werden verschiedene Farbtöne innerhalb eines 

Edelsteins sichtbar). Seine Farbe trägt er übrigens 
bereits im Namen: „Marrequinho“ ist Portugiesisch 
und bedeutet „Grün“. Grün, Orange und wunder-
schöne Erdfarben vereint der Dschungel-Topas 
in sich; feurige Rottöne zeigt der Feuer-Topas: Er 
wird auch Ihre Begeisterung entfachen! Leisere 
Töne schlägt dagegen der elegante Rosen-Topas 
an, dessen Rosé sich mit einer sanften Gelb- und 
Blaunote vereint. Eine frische Leichtigkeit bringt 
auch der Orchideen-Topas mit, dessen zarte Pas-
telltöne auch Gelb-, Flieder- und Perlmuttblitze 
offenbaren. Eine preiswerte Alternative zum Tan-
sanit könnte der Cobaltblaue Topas für Sie sein – die 
gelungene  Verschmelzung von intensivem Blau mit 
leichtem Violett machen diese Varietät besonders 
attraktiv. Blau strahlen außerdem der Enzianblaue 
Topas und auch der Blaue Mystik-Topas!

Reihe 1:  Feuer-Topas-Silberring, Marrequinho-Topas-Silberring, 
                  Dschungel-Topas-Silberring, Cobaltblauer Topas-Silberring 
Reihe 2: Enzianblauer Topas-Silberring, Rosen-Topas-Silberring, Frühlings-Topas-Silberring
Reihe 3: Orchideen-Topas-Silberring, Blauer Mystik-Topas-Silberring
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Der Gast im April

Tony Diniz-Spezial

Ein Wiedersehen mit Tony Diniz: Wir erwarten 
unseren brasilianischen Edelstein-Einkäufer am 
Wochenende vom 12. bis 15. April und freuen 
uns auf die Edelsteine, die er dieses Mal für uns 
erwerben konnte. Von 17 bis 19 sowie von 21.30 
bis 0 Uhr präsentiert Ihnen der Experte bekannte 
Kostbarkeiten wie den Ouro Verde-Quarz, den 
Salamanca-Feueropal und den Paraíba-Turmalin 
in neuen Designs. Natürlich hat Tony auch wieder 
funkelnde Neuheiten für Sie dabei, es erwarten 
Sie zahlreiche neue Turmalin-Varietäten wie der 
Farbwechsel-Chrom-Turmalin, der Himalaya-
Turmalin und der Pinkfarbene Turmalin. 

In dieser Ausgabe haben wir unseren Experten 
zu einem Interview gebeten – erfahren Sie bereits 
hier etwas über Tony und seine spannende Arbeit 
als Edelstein-Einkäufer!

Schön, dass Du bei uns bist! Du hast wieder 
einige Premieren im Gepäck und schaffst es 
auch jedes Mal, uns mit Neuheiten zu überra-
schen. In diesem Monat bringst Du z.B. den Hi-
malaya-Turmalin mit. Wie gelingt es Dir, immer 
neue Schätze zu finden?

Ich bringe ja nicht nur diesen neuen Edelstein als 
Premiere mit, sondern auch den Farbwechsel- 
Chrom-Turmalin und den Pinkfarbenen Kupfer-
Turmalin. Alles einzigartige Turmaline! Sie werden 
sicher genauso begeistert sein wie ich! 

Wie ich das schaffe? Naja, ich reise viel herum, 
um neue Edelsteine aufzutun – vor allem in Süd-
amerika. Außerdem haben meine Brüder und ich 
Kontakte zu verschiedensten Partnern, die Augen 
und Ohren offen halten und uns umgehend in-
formieren, wenn etwas gefunden wird. So war es 
beispielsweise auch beim Farbwechsel-Chrom-

Turmalin, der in Tansania gefunden wurde. Mir 
liegt viel daran, alle Schritte – angefangen vom 
Einkauf des Rohedelsteins bis hin zum perfekten 
Endprodukt – zu begleiten. Der letzte Schritt ist 
dann, Ihnen den Schmuck live bei Juwelo anzu-
bieten. Darauf freue ich mich besonders.

Wir freuen uns auch sehr darauf, vor allem auch 
auf Deine neuen Errungenschaften. Ein Edelstein 
mit Farbwechsel ist auch dabei, dieses Phäno-
men fasziniert uns immer wieder. Kannst Du uns 
dieses Wunder der Natur erklären?

Ich muss gleich am Anfang betonen, dass dieser 
Farbwechsel-Chrom-Turmalin eine absolute Rari-
tät ist! Dieser seltene Edelstein, der seine Farbe 
durch Chrom und Vanadium erhält, wird bislang 
nur im Osten Afrikas abgebaut: Diese Turmaline 
stammen aus Tansania. 

Das Besondere an diesem Farbwechsel-
Chrom-Turmalin ist, dass er unter verschiedenen 
Lichtverhältnissen einen markanten Wechsel von 
Grün (mit sekundären Blautönen) zu einem wun-
derschönen Rot vollzieht. Geringe Spuren des 
Elementes Vanadium machen diesen Zauber 
möglich.  

Tony, vielen Dank für Deine Zeit! Wir freuen uns 
sehr auf das Wiedersehen mit Dir und sind ge-
spannt auf den Schmuck, den Du uns mitbringst –
vor allem auf den feurigen Opal aus dem mexi-
kanischen Salamanca. Er zeigt eine wirklich außer-
gewöhnlich rote Farbe und ist damit einer der 
seltensten Opale der Welt! Und natürlich auf die 
zahlreichen Turmaline, die Du für uns aufgespürt 
hast – wie z.B. den Himalaya- und den Pinkfarbe-
nen Kupfer-Turmalin.
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Farbwechsel-Chrom-Turmalin-Goldring
Farbwechsel-Chrom-Turmalin - 15,71 ct
24 VS Brillanten - 0,21 ct
750er Gelbgold - ca. 13,91 g
Ring 29x23 mm
Im Tony Diniz-Spezial
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Der Himalaya-Turmalin

Die Turmaline sind eine Gruppe von Mineralen, die sich 
durch ihre zahlreichen Farben unterscheiden. Seit dem 
3. Jahrhundert v. Chr. ist diese Familie in Europa be-
kannt, wurde jedoch lang nicht als das geschätzt, was 
sie eigentlich ist: Die weitere Bezeichnung der Turmaline 
als „Chamäleon-Edelsteine“ bezieht sich auf die häufi-
ge historische Verwechselung mit anderen Edelsteinen. 

Unverwechselbar ist jedoch der gelbe Farbton un-
seres neuen Steines: Der Himalaya-Turmalin erstrahlt 
in warmem Goldgelb und zeigt einen funkelnden 

Lüster. Diese Turmaline, die äußerst selten sind, werden 
im östlichen Afghanistan gefunden: im Himalaya-
Gebirge, das sich über Afghanistan, Pakistan, Indien, 
China, Nepal, Bhutan, Burma erstreckt. (In Afghanistan 
wurden bereits andere außergewöhnliche Edelsteine 
wie Patroke-Kunzite und Zweifarbige Turmaline im Ku-
nar-Valley gefunden.) 

Verlieben Sie sich in die klaren und intensiven Gelb- 
und Orangetöne unseres neuen Turmalins aus dem 
fernen Himalaya-Gebirge!

Der Pinkfarbene Kupfer-Turmalin
Aus der Ferne erreicht uns eine weitere Turmalin-Varietät, 
die uns Tony Diniz erstmalig vorstellen wird: Der Pinkfarbe-
ne Kupfer-Turmalin aus Mosambik (Region Mavuco).

Kupfer-Turmaline sind Edelsteine, die erst seit der Ent-
deckung von Paraíba-Turmalinen in Mosambik im Jahre 
2001 auf dem Markt gehandelt werden. (Da einst das 
brasilianische Paraíba der Fundort dieser bekannten 
Schönheit war, trägt der Paríba-Turmalin diese Herkunft 
noch heute in seinem Namen, obwohl hochwertige 
Exemplare mittlerweile auch in Mosambik abgebaut 

werden können.) Doch nicht nur ihre Herkunft verbindet 
diese beiden Turmaline, die auf den ersten Blick so  ver-
schieden erscheinen. Mineralogisch betrachtet, sind der 
Paraíba-Turmalin und der Pinkfarbene Kupfer-Turmalin 
bis auf die Farben identisch – beide Edelsteine sind Kup-
fer-Turmaline. Der Pinkfarbene Kupfer-Turmalin enthält 
jedoch eine zusätzliche Mangan-Komponente, die ihm 
seine unverwechselbare Farbgebung ermöglicht. Diese 
Fuchsia-Töne im kristallklaren Edelsteinkörper sind kaum 
zu übertreffen! Freuen Sie sich auf diese Neuheit! 

18



Der Socoto-Smaragd

Der April steht im Zeichen des Smaragds! In dieser 
Magazin-Ausgabe erfahren Sie nicht nur alles Wissens-
werte über den Geburtsstein Smaragd, sondern auch 
über unsere neue Varietät aus Brasilien. Tony Diniz 
bringt diese Edelsteinpremiere für seine April-Show mit: 
Der Edelstein-Einkäufer stellt Ihnen die Smaragde aus 
der brasilianischen Socoto-Mine in seiner Sendung vom 
12. bis 15. April ausführlich vor. 

Brasilien – das Land der Smaragde
Nach der Ankunft der Portugiesen vor ca. 500 Jahren 
wurden in Brasilien erstmalig kostbare grüne Beryllkristal-
le entdeckt; erst 1963 jedoch stießen Minenarbeiter in 
Bahia (im Norden des Landes) auf Smaragde, die auf-
grund ihrer Qualität einen wirklichen Handelswert be-
saßen. Seit den 1970er Jahren hat sich Brasilien immer 
mehr zu einem wichtigen Edelsteinabbaugebiet ent-
wickelt, ab 1980 wurden in Bahia, Minas Gerais und Ita-
bera die besten Smaragde in ganz Brasilien abgebaut. 
(Aus Itabera stammen übrigens die leuchtend grünen 
Nova Era-Smaragde, die wir Ihnen aufgrund der hohen 
Nachfrage und des geringen Angebots leider kaum 
noch anbieten können.)

Die Smaragde aus Brasilien sind generell bekannt dafür, 
dass sie eine Vielfalt an Farben zeigen: Diese reichen 
von Hellgrün bis zu schwach- und mitteldunklem Blau-
grün. Die Exemplare aus der Socoto-Mine beeindrucken 
ebenfalls mit einer ansprechenden Farbe. 

1983 entdeckte man das außergewöhnliche Vorkom-
men 30 km nordöstlich von Carnaiba: Die Kristalle aus 
der Socoto-Mine wiesen mit bis zu 8 cm Länge ein spek-
takuläres Gesamtmaß auf. Farbe und Reinheit dieser 
Kristalle waren zudem von so herausragender Qualität, 
dass sie von Edelsteinhändlern sofort mit Exemplaren aus 
Sambia und Kolumbien gleichgestellt worden sind – eine 
große Auszeichnung! Neben Minas Gerais und Itabera 
gilt nun auch Socoto als Geburtsstätte für hochwertige 
Smaragde.

Im englischsprachigen Raum sind die Exemplare 
dieser Mine übrigens auch als „Sakota“-Smaragde be-
kannt; „Socoto“ ist aber die historisch korrekte Bezeich-
nung der Mine im Herzen Pernambucos (Bundesstaat im 
Nordosten Brasiliens).

Der Socoto-Smaragd bietet höchste Qualität
Der Nova Era-Smaragd stammt aus Itabera und steht 
für eine ausgezeichnete Qualität brasilianischer Sma-
ragde. Leider sind die Vorkommen dieser Mine schein-
bar völlig erschöpft, sodass wir seit einigen Monaten 
bereits keine Edelsteine dieser Lagerstätte mehr anbie-
ten können. Smaragde aus Socoto jedoch erfüllen – 
wie auch Nova Era-Smaragde – alle Ansprüche, die ein 
Edelsteinkenner an den geschichtsträchtigen Vertreter 
der „Großen Vier“ stellt: Er kann in stattlicher Größe an-
geboten werden und zeigt ein ebenso schönes, tradi-
tionelles Smaragdgrün. Seine Farbe, die an das Grün 
eines Waldes erinnert, wird von einem exzellenten 
Lüster ergänzt: ein unvergleichlicher Smaragd-Traum! 
Verpassen Sie nicht, wenn Tony Diniz Ihnen die ganze 
Schönheit dieses Berylls präsentiert!©
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Smaragd in Rohform 
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Die Juwelo-Galerie

Brejinho-Amethyst-Goldschmuck
29.04.2013 um 22.30 Uhr
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Die Sanftheit des Brejinho-Amethysts 

in Kombination mit reinem Gold: Ein 

wahrlich majestätischer Edelstein, der 

durch ein strahlendes Lila und eine 

faszinierende Reinheit besticht.
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Jaspis-Silberohrringe

Opake Edelsteine

Seit Jahrtausenden geschätzt und bewundert: 
Opake Edelsteine wurden schon in der Antike 
zu Schmuck verarbeitet. Aber auch als Waffen 
oder Werkzeuge wurden einige von ihnen ver-
wendet: Es gibt sowohl in Äthiopien Funde, die 
das belegen, als auch auf Kreta, wo man bei ar-
chäologischen Grabungen am Palast von Knos-
sos aus Jaspis geschnitzte Stempel fand, die auf 
etwa 1800 v. Chr. zurückdatiert werden konnten.

In diesem Monat richten wir unseren Blick auf 
eine Edelsteingruppe, deren Mitglieder opak 
sind. (Das aus dem Lateinischen stammende 

Individuell

Jaspise
Neben Onyx, Jade und Achat ist der Jaspis einer der be-
kanntesten Vertreter der opaken Edelsteine. Benannt ist 
er nach dem griechischen und lateinischen „iaspis“, was 
„gesprenkelter Stein“ bedeutet. Es gibt ihn in mehr als 50 
unterschiedlichen Farben und Mustern. Die vielen ver-

schiedenen Jaspise unterscheiden 
sich dabei durch ihre Körperfarbe, 
ihre Maserung und ihrem Fundort 
voneinander.                                                                                          
Jaspis ist ein opakes Gestein, 
das in fast jeder Farbe auftritt. In 
Schmuckqualität sind die Exem-
plare meistens rot, gelb, braun 
oder grün; sehr selten auch 
blau. Seine Maserung erhält 
der Jaspis durch flüssige Mine-
ralsedimente aus Goethit oder 
Hämatit (manchmal auch 
beide Minerale), die tief in der 
Erde in chalzedon- oder quarz-
reichen Ablagerungen zu fester 

Materie aushärten. Teilchen aus 
Flüssigkeiten oder Gasen bilden 
dann die charakteristischen 
Punkte und Flecken, Streifen 
oder Schlieren, die im Kontrast 
zur Körperfarbe des Steines 
stehen.

Die Muster der unterschied-
lichen opaken Exemplare 
sind faszinierend und einzig-
artig, wie kleine Kunstwerke 
der Natur. So scheinen zarte 
Fäden kunstvoll die dunkle 
Körperfarbe des Jaspises zu 
durchziehen.  Die Einschlüs-
se lassen ganz eigene Assoziationen entstehen.

Der Leoparden-Jaspis
Der Leoparden-Jaspis aus Mexiko erhielt seinen 
Namen aufgrund seines gepunkteten Musters, das 
der Fellzeichnung des schönen und starken Raub-

Wort „opacus“ bedeutet „trüb“,  „undurchsich-
tig“,  „verschwommen“.) Licht kann den Edel-
steinkörper nicht durchdringen, enthaltene Ein-
schlüsse und Muster werden daher besonders 
deutlich sichtbar. 

In der Themensendung am  9. April präsentie-
ren wir Ihnen von 12 bis 14.30 Uhr diese Edel-
steine, dabei erwarten Sie gleich vier Premieren: 
Freuen Sie sich auf den Leoparden-Jaspis, den 
Sonnenblumen-Jaspis, den Meeres-Jaspis und 
einen weiteren neuen opaken Edelstein, den 
Cinnabarit! 

Jaspis-Silberhalskette

Opake Edelsteine
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Sonnenblumen-Jaspis-
Silberohrringe

Tigerauge-Silberarmband

tieres ähnelt: Er zeigt 
eine dunkelbraune, 
fast schwarze Körper-
farbe mit beigen Tup-
fern. Auch hier sind 
Hämatit und Goethit 

für die Punkte und 
gesprenkelten Stel-
len verantwortlich, 
die sich schön von 
der dunklen Kör-

perfarbe des Jaspises absetzen. Die unter der Erde 
herrschenden Bedingungen haben dazu geführt, 
dass manche dieser Beimengungen in 
dichten Wirbeln auftreten, während 
andere zu schönen, farbigen Punkten 
wurden.

Leoparden-Jaspis-Silberring
In Ihrer Wunschringgröße

Sonnenblumen-Jaspis-
Silberanhänger

Der Sonnenblumen-Jaspis
Beim Sonnenblumen-Jaspis, der eben-
falls in Mexiko abgebaut wird, erinnern 
die im Stein sichtbaren Sedimente 
an Teile einer Sonnenblume. Die 
Goethit und Hämatit-Mineralsedi-
mente sind während der Entste-
hung des Gesteins zerplatzt und 
zeigen nun blumenartige Muster. 
Die vorherrschenden Farben der 
Einschlüsse sind Hellbraun und 
Rosa, welche die dunkelbraune 
Grundfarbe des Jaspises farblich pas-
send ergänzen. Diese 
Blüten sind tausende 
Jahre alt und werden 
niemals verwelken!

Lapislazuli-
Silberarmband

Achat-Silberanhänger

Achat-Silberanhänger

Leoparden-Jaspis-
Silberanhänger
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ungewöhnlichen Fundort seit-
her im Namen. Außerdem er-
innern seine Einschlüsse an die 
stürmische See und die Gischt, 
wenn die Wassermassen auf die 
Küste treffen: Betrachtet man 
seine unüblichen Maserungen, 
fühlt man sich in die Perspek-
tive eines Vogels versetzt, der 
seinen Weg über das weite 
Meer antritt.

Meeres-Jaspis-Silberring

Cinnabarit-Silberring

Der Cinnabarit
Ein weiterer Edelstein, der schon eine 

lange Geschichte als Schmuck-
edelstein hat, ist der Cinnabarit. Wir 

wollen Ihnen diese Neuheit aus 
Mexiko in diesem Monat erstma-
lig vorstellen. 

Der Cinnabarit ist schon seit 
langem bekannt. In Asien sogar 
länger als in Europa: In China  

wurde Cinnabarit bereits in prä-
historischen Zeiten als Farbstoff ge-
nutzt, z.B. für die berühmten chi-
nesischen Lackperlen. Dagegen 
wurde er in Europa erst im Jahre 
315 v. Chr. vom griechischen Phi-

losophen Theophrast unter seinem heutigen Namen 
erwähnt. Wegen seiner tiefroten Farbe wird das Mi-
neral auch „Drachenblut“ genannt, in Anlehnung an 
das blutrote Harz des Drachenblutbaumes. Oftmals 
bezeichnet man den Cinnabarit aber auch als „Zin-
nober“, da er einst die Grundlage für die bekannte 
rote Farbe bildete. (Dazu wurde der trockene Stein 
zermahlen, gewaschen und erhitzt, bis das Zinnober-

Rot hervorkam.) 
In Schmuckqualität ist er ein sehr 

beliebter Stein, da die roten 
Tupfen und Schlieren einen 
bemerkenswerten Kontrast 
zum cremefarbenen Un-
tergrund bilden: Sie lassen 
ein ganz individuelles 

Schmuckstück entstehen, da 
kein Cinnabarit jemals einem 
andern gleicht. In Cabochon 
geschliffen oder, wie aus China 
bekannt, in runder Form, zeigt 
dieser Stein sein einzigartiges 
Muster am besten. 

Sichern Sie sich in unserer 
Sendung am 9. April ein ganz 
individuelles Schmuckstück 
mit einem opaken Edelstein. 
Seit tausenden von Jahren 
sind diese als Schmuckedelsteine bekannt und be-
liebt – bewundern auch Sie die kunstvolle Vielfalt eines 
opaken Edelsteines!

Inter�  ant
Für alle opaken Edelsteine i�  der Cabochon-
Schli�  b� onders geeign , da er die Muste-
rung der Edelsteine am b� ten herau� tellt. 
Der Cabochon i�  ein gewölbt-gla� er Schli�  
ohne Fac�  en. Er wird auch als „Mugel-“
oder „Gla� schli� “ bezeichn  und i�  die 
ält� te Steinschli� art. Der Name „cabochon“ 
leit  sich übrigens vom � anzösischen „ca-
boche“ (umgang� prachlich für „ Kopf“) ab.

Der Meeres-Jaspis
Der Meeres-Jaspis zeigt 
eine Vielzahl von Farben: 
Gelb, Rot, Weiß, Grün 
und Türkis – bei Samm-

lern ist er daher eine sehr 
beliebte Varietät. Erstmalig 

im Nordwesten Mada-
gaskars – in den Tiefen 
des Meeres – gefun-
den, trägt er seinen 

seine unüblichen Maserungen, 

Meeres-Jaspis-
Silberanhänger

Cinnabarit-Silberring

Cinnabarit-
Silberanhänger
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Karneol-Silberring
28.04.2013 um 14 Uhr

Mystik-Topas-Silberring
01.04.2013 um 22.30 Uhr

Tibetischer Kyanit-Goldring
27.04.2013 um 22.30 Uhr

Rosen-Topas-Silberring
02.04.2013 um 16.30 Uhr

Ab 1. April

Mehr Vielfalt in Wunschgröße!

Unsere bisherigen Wunschringgrößen-Auktionen um 14 Uhr und um 20.15 Uhr werden aufgrund der großen 
Nachfrage um zwei weitere Angebote erweitert! Ab 1. April bieten wir Ihnen auch um 16.30 Uhr und um 
22.30 Uhr Ringe an, die Sie in Ihrer passenden Ringgröße direkt nach Hause bekommen. Sie müssen dafür im 
Kundenservice lediglich Ihre persönliche Ringgröße angeben; nach wenigen Tagen können Sie Ihren neuen 
Lieblingsring mit echtem Edelstein dann bereits tragen. Vielleicht ist unter diesen Schmuckstücken bereits 
das richtige für Sie dabei?

Brejinho-Amethyst-Goldring
29.04.2013 um 22.30 Uhr

Tigerauge-Silberring
04.04.2013 um 20.15 Uhr

Rosenquarz-Silberring
08.04.2013 um 14 Uhr

Mehr Vielfalt in Wunschgröße!
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Tansania-Rubin-Goldring
12.04.2013 um 13.30 Uhr

Themenwelt 

Das Cluster-Design
Imposant sieht es aus, das Schmuckdesign, bei dem 
viele Edelsteine eine optische Einheit bilden: Kein ein-
zelner Akzent, der von Ihrem Finger seine Aufmerksam-
keit dezent einfordert, sondern eine üppige Ansamm-
lung meist gleicher Schmucksteine. Das sogenannte 

„Cluster“-Design trifft den Geschmack derer, die einen 
auffälligen Stil bevorzugen, da die Edelsteine hier in 
großer Menge dicht beieinander angeordnet werden. 

Der Begriff „Cluster“ stammt aus dem Englischen 
und steht für „Traube“, „Bündel“ und „Schwarm“. Er 
beschreibt ganz allgemein eine Verdichtung oder Auf-
einanderfolge – in der Meteorologie (zur Bezeichnung 

Buriti-Feueropal-Silberring
10.04.2013 um 13.30 Uhr

Arizona-Peridot-Goldring
16.04.2013 um 18.30 Uhr

von Regengebieten); der Informatik (Menge von Ob-
jekten mit ähnlichen Eigenschaften); in der Musik (mu-
sikalischer Akkord, bei dem Töne dicht nebeneinander 
liegen) oder der Design-Welt.

Wir haben Ihnen eine Kollektion verschiedener 
Schmuckstücke in Cluster-Designs zusammengestellt, 
bei denen jeweils nur eine Edelsteinvarietät verarbei-
tet wurde. Die eingesetzten Steine werden so zu einem 
auffallenden Gesamtwerk, das in zweierlei Hinsicht be-
sticht: Das dichte Setzen der Edelsteine kreiert einen 
aufwändigen Look und ist dabei zeitgleich ein bezahl-
barer Luxus. 

Ambanja-Demantoid-Goldring
07.04.2013 um 13.30 Uhr

Tibetischer Kyanit-Goldanhänger
08.04.2013 um 20.30 Uhr
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Abendroter Saphir-Goldring
06.04.2013 um 16.30 Uhr

Abendroter Saphir-Goldring
Abendroter Saphir-Goldanhänger
27.04.2013 um 18.30 Uhr

Ambanja-Demantoid-Goldring
13.04.2013 um 13.30 Uhr

Orissa-Iolith-Silberring
11.04.2013 um 13.30 Uhr

Alexandrit-Goldanhänger
09.04.2013 um 22.30 Uhr
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Magazin-Spezial

Edelstein-Anhänger
2 Achate - 19,5 ct
Lapislazuli - 13 ct
Amethyst - 10,5 ct
Tigerauge - 10,5 ct
Aventurin - 10 ct
925er Sterling Silber - ca. 3,51 g
Anhänger 16x28 mm
Artikelnr.: 6898MW

Edelstein-Silberanhänger

In diesem Monat bieten wir Ihnen einen variablen 
Silberanhänger an: Eine filigran gearbeitete Silber-
fassung hält eine flexible Edelsteinkugel, die Sie je 
nach Belieben austauschen können. Sieben wun-
derschöne Kugeln sind im Set enthalten: ein Lapisla-
zuli aus Afghanistan, ein Tigerauge aus Indien sowie 
zwei Achate, ein Amethyst und ein Aventurin aus 
Brasilien. Insgesamt ganze 74 Karat Edelstein! 

Der Anhänger hat eine Größe von 16x28 mm. Die 
unterschiedlichen Kugeln lassen sich ganz einfach 
austauschen und werden trotzdem sicher in dem sil-
bernen Anhänger gehalten. Ein Accessoire, das Sie 
immer passend zu Ihrer Kleidung variieren können!

Diesen pfiffigen Anhänger mit den sieben pas-
senden Edelsteinkugeln bieten wir Ihnen in diesem 

Monat exklusiv im Ma-
gazin an. Dazu einfach 
unseren Kundenservice 
anrufen und den An-
hänger mit der Artikel-
nummer 6898MW für 69 
Euro bestellen! Das Ange-
bot gilt nur, solange der 
Vorrat reicht.

Fragen Sie in unserem 
Kundenservice doch 
auch gleich nach einer 
passenden Silberkette.
Diese sind schon ab 
9 Euro erhältlich!

nur 69,-69
Exklusiver Magazinpreis
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Gelber Saphir- Goldring
10 Saphire - 0,37 ct
375er Gelbgold - ca. 1,40 g
Ring 21x19 mm
Artikelnr.: 3162SM

Gelber Saphir Goldring
Gold darf natürlich nicht fehlen, wenn wir Ihnen ex-
klusive Magazin-Artikel anbieten! Daher gibt es zusätz-
lich zu dem Edelstein-Silberanhänger in diesem Monat 
einen leuchten Gelben Saphir-Goldring. 

Dieser Ring besticht mit seiner zarten Eleganz – keine 
unnötigen Verzierungen lenken von den Edelsteinen 
ab. Dennoch verleiht er das gewisse Etwas, da die Gelb-
töne der zehn Saphire intensiv erstrahlen. Saphire sind 
zwar vor allem als blaue Varietät bekannt, der Edelstein 
aus der Mineralfamilie Korund kann jedoch in allen nur 
denkbaren Farben auftreten: Gelb ist nur eine Nuance 
unter Rot, Grün, Orange, Purpur und vielen mehr. Die 
sonnigen Farbtöne der Saphire harmonieren perfekt mit 

dem glänzenden 375er Gelbgold, das sie trägt. 
Aus Madagaskar stammen die zehn Korunde, die 

im Rundschliff verarbeitet wurden und nebeneinander 
angeordnet sind: Insgesamt erwarten Sie 0,37 Karat 
Saphire in purer Eleganz. Die Brillanz und das Funkeln 
der Edelsteine machen diesen Ring zu einem Schmuck-
stück, das Ihre Garderobe jederzeit stilsicher aufwerten 
kann. Auch als Beisteck-Ring, z.B. zu einem schlichten 
Ehering, ist er bestens geeignet.

Dieses Angebot erhalten Sie, indem Sie unseren 
Kundenservice kontaktieren und den Saphir-Goldring 
mit der Artikelnummer 3162SM für 99 Euro bestellen. 
Nur, solange der Vorrat reicht.

Deutschland: 0800 2274413 (gebührenfrei)    ·    EU: + 491805 053777 (gebührenpfl ichtig)    ·    kundenservice@juwelo.de

nur 99,-99,-
Exklusiver Magazinpreis
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Happy Songkran!

Wem wünschen wir da eigentlich was?
Im April beginnt in Thailand (wie in einigen ande-
ren asiatischen Ländern auch) ein neues Jahr –
das wird ausgiebig und ganz anders gefeiert, als 
wir es hier bei uns kennen. Was „Songkran“ ist und 
warum es in Thailand gefeiert wird, wollen wie 
Ihnen genauer erklären.

Das Wort „Songkran” hat seinen Ursprung im 
Sanskrit, wo es so viel wie „verändern” oder „vor-
rücken” bedeutet. Es beschreibt den Moment, in 
dem die Sonne das Sternzeichen der Fische ver-
lässt und in das der Widder eintritt, und somit ein 
neues Sonnenjahr im buddhistischen Mondkalen-
der einleitet.

 
Zeit der inneren Erneuerung

Das neue Jahr, das auf Thai „Bie Mai“ heißt, wird mit 
einer allgemeinen Reinigung willkommen geheißen. 
Bereits am Vortag des Songkrans finden erste Vorbe-
reitungen für das dreitägige Fest statt. Häuser und 
Wohnungen werden gesäubert und geputzt, Buddha-
Statuen in den Tempeln gewaschen und poliert. 
Hausfronten bekommen zuweilen sogar einen 
neuen Anstrich. Um Unglück im neuen Jahr abzu-

wenden, wird jeglicher Schmutz und Abfall beseitigt. 
Es ist eine Zeit der Reinigung und inneren Erneuerung, 
in der verschiedene Rituale durchgeführt werden. 
Viele Thailänder besuchen Gottesdienste und Zere-
monien, um sich auch spirituell von den schlechten 
Taten des vergangenen Jahres reinzuwaschen.

Erwartet wird an diesen Tagen, dass  Eltern, älteren 
Verwandten und allen anderen sozial höher ge-
stellten Personen in besonderem Maße Respekt 
gezollt wird. Ihnen wird von jüngeren Generationen 
parfümiertes Wasser in die Hände gegossen, Eltern 
und Großeltern bekommen Geschenke, um Liebe 
und Dankbarkeit auszudrücken. Im Gegenzug wird 
den Kindern und Enkeln Segen ausgesprochen und 
so Glück und Erfolg für das Leben gewünscht.

Das Element Wasser hat dabei einen besonderen 
Stellenwert als Sinnbild für Leben, Fruchtbarkeit und 
rituelle Reinheit: Das Benetzen der Hand und Schulter 
mit Weihwasser ist daher Ausdruck von Respekt und 
Wohlwollen. Außerdem soll damit von Unglück und 

News aus Thailand30



Bösem rein gewaschen werden. Mittlerweile hat sich 
dieses Ritual jedoch zu einem Ereignis entwickelt, bei 
dem riesige Wasserschlachten veranstaltet werden 
und das gemeinsame Feiern im Mittelpunkt steht.

die weltgrößte Wasserschlacht
Neben den religiösen Aspekten der Reinigung durch 
Wasser gibt es einen weiteren Grund, warum das 
kühle Nass beim Songkran eine so wichtige Rolle 
spielt: Das Ende der Trockenzeit steht kurz bevor. 
Songkran findet in der heißesten Woche des Jahres 
statt. Bedenkt man, dass die Temperaturen in Süd-
asien im April auf über 40 Grad steigen, erscheint 
ein Eimer eiskaltes Wasser selbstverständlich als 
angenehme Erfrischung! In den Straßen Thailands 
werden vom 13. bis 15. April daher regelrechte Was-
serschlachten ausgetragen. 

Songkran ist deshalb auch unter dem Namen 
„Wasserfest“ bekannt. Junge und alte Menschen 
verteidigen sich mit Wasserpistolen, Gartenschläu-
chen und Eimern voll Wasser. Das Straßenbild ist in 
dieser Zeit von bunten Hawaii-Hemden geprägt. 

Jeder, der sich auf die Straße traut, wird augenblick-
lich durchnässt und mit Puder beworfen. Die „welt-
größte Wasserschlacht“ hat dabei den Sinn, das 
neue Jahr willkommen zu heißen und sich gegen-
seitig Segen zu wünschen. Der Spaß kommt dabei 
natürlich auch nicht zu kurz.

Neben den Wasserschlachten, an denen alle Thai-
länder mit großer Freude beteiligt sind, bietet die Zeit  
aber eben auch eine Gelegenheit, um im Kreise der 
Familie religiöse Zeremonien abzuhalten. An den 
Songkran-Tagen gedenken die Thailänder insbe-
sondere den verstorbenen Familienangehörigen in 
einer buddhistischen Zeremonie. Die Loyalität zu den 
Vorfahren steht in dieser Zeit stark im Vordergrund, 
genauso wie eine Besinnung auf die Familie und alle 
sozialen Verpflichtungen. Religiöse Erneuerung und 
Hingabe spielen während der gesamten Zeit eine 
große und wichtige Rolle.

In ganz Thailand feiern die Menschen und heißen 
das neue Jahr willkommen. Auch wir von Juwelo hier 
in Deutschland schließen uns an und wünschen un-
seren Kollegen in Thailand ein Happy Songkran!

©
 d
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Beantworten Sie einfach unsere Fragen, trennen Sie 
diese Seite aus dem Magazin und schicken Sie diese 
an uns zurück! 

Juwelo
Stichwort: Gewinnspiel
Erkelenzdamm 59/61

10999 Berlin

Oder senden Sie eine Email an:

gewinnspiel@juwelo.de

Die Ziehung des Gewinners findet am 28. April 
um 20 Uhr statt.

1. Haben Sie sich für den Newsletter von Juwelo 
     angemeldet? 

           ja, weil:

           nein, weil:

2. In welchen Abständen wollen Sie über Neuig-
        keiten und Aktionen bei Juwelo informiert werden?

3. Wann möchten Sie  informiert werden? Gibt es   
     einen bestimmten Wochentag oder eine Uhrzeit?

Wir möchten unseren Service für Sie verbessern – helfen Sie uns dabei! Teilen Sie uns Ihre Meinung zu unseren 
Newslettern mit und gewinnen Sie eine Karneol-Silberhalskette, die Sie auch als Brosche tragen können.

Gewinnspiel

4. Worüber wollen Sie von uns informiert werden?

          Aktionen TV

          Aktionen im Online-Shop

          Edelsteinpremieren

          News aus der Schmuckwelt

      

5. Wie gefällt Ihnen die grafische Aufmachung 
    unseres Newsletters?

6. Haben Sie Anregungen zu Aufbau und Inhalt?

Karneol-Silberhalskette/-brosche
Karneol - 44,035 ct
12 Süßwasserzuchtperlen - ca. 2,3 mm
37 Süßwasserzuchtperlen - ca. 1,8 mm
24 Markasite - ca. 1,5 mm 
925er Sterling Silber - ca. 18,67 g
Brosche 39x55 mm, Kette ca. 61 cm
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Ausblick

04.04. 05.04. 05.04. 06.04.15.30 Uhr

Dschungel-Topas-
Silberring

15.30 Uhr

Marrequinho-Topas-
Silberring

22 Uhr

Madeira-Citrin-
Goldarmband

18.30 Uhr

Sambia-Smaragd-
Herren-Goldring

01.04. 02.04. 02.04.21 Uhr

Rio Grande-Grüner 
Amethyst-Goldohrringe

16.30 Uhr

Rosen-Topas-
Silberring

AAA-Russischer 
Smaragd-Goldring

Paraíba-Turmalin-
Goldanhänger

 AAA-Tansania-Rubin-
Goldring

Ceylon-Stern-Saphir-
Goldring

Tibetischer Kyanit-
Goldanhänger

09.04. 09.04. 16.04. 27.03.ab 12 Uhr

Achat-
Silberanhänger

22.30 Uhr

 Alexandrit-
Goldanhänger

15 Uhr

Cuamba-Granat-
Goldanhänger

ab 18 Uhr

Nigerianischer Pinkfarbener 
Turmalin-Goldarmband

27.04. 29.04. 30.04. 30.04.21 Uhr

Panjshir-Smaragd-
Goldring

22.30 Uhr

Brejinho-Amethyst-
Goldanhänger

18 Uhr

Oregon-Sonnenstein-
Goldring

22.30 Uhr

Morganit-
Goldarmband

06.04. 07.04. 08.04. 08.04.21 Uhr 23 Uhr 15 Uhr 20.30 Uhr

03.04. 16.30 Uhr

Smaragd-
Silberset

18 Uhr
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Ketten und Magnetverschlüsse

Goldreinheiten:
375er Gold (9K): 37,5 Prozent pures Gold  •  585er Gold (14K): 58,5 Prozent pures Gold  •  750er Gold (18K): 75,0 Prozent pures Gold

Goldreinheiten:

Schlangenkette

Ankerkette 

Zopfkette

Veneziakette

Panzerkette

Tondakette

Lederkette

Magnetverschluss (Typ 1)

Magnetverschluss (Typ 2)

Magnetverschluss (Typ 3)

Magnetverschluss (Typ 4)

Magnetverschluss (Typ 5)

Kettenverlängerung
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Schlangenketten
375er Gelbgold 

 1042ZK - 45 cm - 3,3 g - 89 Euro
 1043ZK - 50 cm - 3,6 g - 99 Euro

375er Weißgold 
 1044ZK - 45 cm - 3,5 g - 89 Euro

 1045ZK - 50 cm - 4,0 g - 99 Euro
925er Silber 

 1046ZK - 45 cm - 3,0 g -   9 Euro
 1047ZK - 50 cm - 3,3 g -   9 Euro

Ankerketten (diamantiert)  
375er Gelbgold 

 1002ZK - 45 cm - 2,0 g - 59 Euro   
 1003ZK - 50 cm - 2,3 g - 59 Euro

375er Weißgold 
 1026ZK - 45 cm - 2,3 g - 69 Euro   

 1027ZK - 50 cm - 2,5 g - 69 Euro
375er Roségold 

 1012ZK - 45 cm - 2,1 g - 59 Euro
 1013ZK - 50 cm - 2,3 g - 69 Euro
925er Silber 

 1021ZK - 45 cm - 2,5 g -   9 Euro   
 1023ZK - 50 cm - 2,6 g -   9 Euro

Zopfketten
375er Gelbgold 

 1001ZK - 45 cm - 2,7 g - 79 Euro
375er Weißgold 

 1030ZK - 45 cm - 1,3 g - 39 Euro   
 1031ZK - 50 cm - 1,4 g - 49 Euro

375er Roségold 
 1016ZK - 45 cm - 1,3 g - 39 Euro
 1017ZK - 50 cm - 1,4 g - 49 Euro

925er Silber 
 1020ZK - 45 cm - 2,5 g -   9 Euro   

 1024ZK - 50 cm - 2,6 g -   9 Euro

Veneziaketten
375er Gelbgold 

 1049ZK - 45 cm - 1,5 g - 39 Euro 
 1050ZK - 50 cm - 1,7 g - 49 Euro

375er Weißgold 
 1051ZK - 45 cm - 1,5 g - 39 Euro 

 1052ZK - 50 cm - 1,7 g - 49 Euro
925er Silber

 1053ZK - 45 cm - 1,4 g -   9 Euro   
 1054ZK - 50 cm - 1,6 g -   9 Euro
 
Panzerketten 

375er Gelbgold 
 1000ZK - 45 cm - 2,6 g - 69 Euro

750er Gelbgold 
 1011ZK - 45 cm - 3,0 g -149 Euro

375er Weißgold 
 1028ZK - 45 cm - 2,6 g - 79 Euro   

 1029ZK - 50 cm - 2,9 g - 89 Euro

750er Weißgold 
 1038ZK - 45 cm - 3,7 g -189 Euro   

 1039ZK - 50 cm - 3,9 g -199 Euro
375er Roségold 

 1014ZK - 45 cm - 2,6 g - 69 Euro 
 1015ZK - 50 cm - 2,9 g - 79 Euro
925er Silber 

 1019ZK - 45 cm - 9,0 g - 19 Euro
 1022ZK - 50 cm - 3,0 g -   9 Euro

Tondaketten
375er Gelbgold 

 1004ZK - 45 cm - 2,6 g - 79 Euro
375er Weißgold 

 1032ZK - 45 cm - 3,0 g - 99 Euro
375er Roségold 

 1018ZK - 45 cm - 2,6 g - 79 Euro
925er Silber 

 1055ZK - 45 cm - 5,3 g - 19 Euro

Lederkette
 1025ZK - 45 cm - 9 Euro     

 Silberverschluss - 3mm Öse

Magnetverschlüsse (Typ 1)
925er Silber

 1060ZK - 3-6 cm - 1,9 g -  9 Euro 
925er Silber (vergoldet)

 1061ZK - 3-6 cm - 1,9 g -  9 Euro

Magnetverschlüsse (Typ 2)
925er Silber

 1058ZK - 3-6 cm - 1,2 g -  9 Euro
925er Silber (vergoldet)

 1059ZK - 3-6 cm - 1,2 g -  9 Euro

Magnetverschlüsse (Typ 3)
925er Silber

 1056ZK - 3-6 cm - 3,0 g - 19 Euro
925er Silber (vergoldet)

 1057ZK - 3-6 cm - 3,0 g - 19 Euro

Magnetverschlüsse (Typ 4)
925er Silber

 1063ZK - 3-6 cm - 2,3 g -  9 Euro
925er Silber (vergoldet)

 1064ZK - 3-6 cm - 2,3 g -  9 Euro

Magnetverschluss (Typ 5)
375er Gelbgold

 1062ZK - 3-6 cm - 3,0 g - 79 Euro

Kettenverlängerungen
375er Gelbgold

 1041ZK - 6,7 cm - 0,9 g - 29 Euro
925er Silber

 1040ZK - 6,7 cm - 0,9 g -  4 Euro
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InformationenInformationen

- gebührenfrei mitbieten unter den
     hier aufgeführten Telefonnummern

Mitmachen bei Juwelo

Österreich:       0800/221 227

EU:     00800/410 400 00

Versandkosten

Kauf per:   

Vorkasse            5,95 €     6,95 €       6,95 €
Kreditkarte         5,95 €     6,95 €       6,95 €
Nachnahme*    7,95 €     6,95 € 
PayPal             5,95 €     6,95 €       6,95 €

Kundenservice

Bei Fragen zum Magazin oder zum Angebot von Juwelo wenden Sie sich bitte 
an unseren Kundenservice, telefonisch erreichbar von 8 bis 2 Uhr oder per E-Mail.

 Deutschland: 0800/227 44 13 (gebührenfrei)  
 Fax: 01805/053888   (gebührenpflichtig 0,14 €/Min.) 

 EU: + 491805/053777  (gebührenpflichtig)

 kundenservice@juwelo.de

- Juwelo gewährt Ihnen ein 14-tägiges Rückgaberecht. 
- Sollte ein Schmuckstück nicht Ihren Vorstellungen entsprechen, rufen Sie einfach in  
   unserem Kundenservice an, Ihr Paket wird dann versandkostenfrei bei Ihnen abgeholt.
- Ringe von Juwelo sind in den Größen 17 oder 20 erhältlich (Ringdurchmesser in mm).
- Ringgrößenänderungen erfolgen bei dem Partneratelier Digosi gegen einen Aufpreis ab 15 €.

Kauf per:   Kauf per:   

TV

Live-Auktion

Weitere Informationen

Impressum

Juwelo TV Deutschland GmbH
Redaktion "Juwelo TV Magazin"
Erkelenzdamm 59/61
D-10999 Berlin

E-Mail: magazin@juwelo.de

Deutschland: 0800/227 44 11

- mit der „1“ auf der Telefontastatur 
 das aktuell im TV angebotene     
  Schmuckstück ersteigern und den 
  Preis zahlen, der in der Auktion als 
    Letztes angezeigt wurde

- online mitbieten bei den Live-
     Auktionen
- Schmuckstück aus unserem Web-
    shop bestellen

   www.juwelo.de

Webshop

* zuzgl. 2 Euro Nachnahmegebühr in Deutschland bzw. 3,50 Euro in Österreich
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